
MONTELIUS, MARTINA

LESEPROBE AUS „TRAUMSCHMIDT UND WOLKENMEIER“

[.....]

WOLKENMEIER   Sei ein Fisch!

Traumschmidt wird ein Fisch.

WOLKENMEIER   Vielen Dank! Ich wollte bloß sehen, wie ein Fisch aussieht! Danke

danke!

SZENE 4

Das Licht wird langsam schwächer.

WOLKENMEIER   HILFE!   Ich sehe fast nichts!

TRAUMSCHMIDT   Keine Angst! Wir haben Dämmerung!

WOLKENMEIER   Was ist das?

TRAUMSCHMIDT   Das ist, wenn der Abend kommt und alle machen Licht in den Fenstern

und flüstern sich vielleicht Briefe zu und wärmen sich gegenseitig den Bauch und

stecken die Hände zwischen die Sofakissen.

WOLKENMEIER   Und riechen an ihren Papas und singen ihren Meerschweinchen was vor

und schlürfen was Leckeres?

TRAUMSCHMIDT   Genau.

Wolkenmeier rülpst.

TRAUMSCHMIDT   HAHAHAHAHAHAHAHA! Du hast gerülpst!

WOLKENMEIER   Jetzt sterbe ich.

Wolkenmeier stirbt.

TRAUMSCHMIDT   Was heißt das ... ach so ja. Ey, du?

WOLKENMEIER    Sei still!

TRAUMSCHMIDT   Wie ist das, wenn man tot ist?

WOLKENMEIER   Du bist ja bescheuert im Kopf.

TRAUMSCHMIDT   Das ist auf jeden Fall besser als tot sein. Du vergammelst ja schon! Alle

fragen sich bestimmt, warum das hier so komisch riecht, und ich weiß es: Das ist

Wolkenmeier, die jetzt vergammelt. Ha ha ha! Wie ein alter Pfirsich!

WOLKENMEIER   "Ha ha ha"? "Pfirsich"? Du machst alles kaputt.

TRAUMSCHMIDT   Ich hab zwei Pfirsiche hinter meiner Zahnpastasammlung, und die

Pfirsiche sind auch vergammelt. Und die riechen genau wie du! Ha ha!



WOLKENMEIER   Es ist aber traurig, tot zu sein.

TRAUMSCHMIDT   Warum?

WOLKENMEIER   OH MANNN! Weil ich so mollig und lecker und nett zu all den

Aquariumfischen zwischen meinen Rippen war.

TRAUMSCHMIDT   "Rippen"?

WOLKENMEIER   HIER.  Zeigt auf ihre Rippen.  Ich hab hier Aquariumfische, die wohnen

in Wohnungen und Reihenhäusern zwischen meinen Rippen. Du bist der erste, der das

erfährt. HILFE! MEIN GOTT!

TRAUMSCHMIDT   Was ist, was ist, was ist?!

WOLKENMEIER   Jetzt fahren die wieder ohne Sicherheitsgurt!

TRAUMSCHMIDT   Wer?!

WOLKENMEIER    DIE FISCHE, du alter Windelzipf! Die Fische fahren ohne

Sicherheitsgurt hin und her in meinem Skelett, und gleich kommt die Polizei und gießt

Schaumbad in mich rein, so dass es anfängt zu bubbeln und die Fische nichts mehr

sehen. Ich muss ein bisschen laufen, dann beruhigen die sich.  Läuft ein bisschen.

TRAUMSCHMIDT    Aber du bist doch tot.

WOLKENMEIER   Es hat keinen Sinn tot zu sein, wenn du nicht weinst und jammerst mit

dunklem Anzug und Kaffee oder was das war.

TRAUMSCHMIDT   Versteh ich nicht.

WOLKENMEIER   Nein, wirklich nicht.

TRAUMSCHMIDT   Tut mir leid.

WOLKENMEIER   Okay.

TRAUMSCHMIDT   Jetzt kannst du wieder tot sein.

WOLKENMEIER    Sollen wir mich jetzt begraben?

TRAUMSCHMIDT   Okay.

WOLKENMEIER   Aber dann mach was.

TRAUMSCHMIDT   Eh, ja. Tschüs Wolkenmeier, es macht nichts, dass du ein bisschen

stinkst. Hier kriegst du ein paar Sachen, die kannst du brauchen, wenn du tot bist. Hier

kriegst du ein Musikding ... das kann Musik spielen. Und hier kriegst du ein Kuscheltier

und eine Möhre und einen Toastgrill und ein altes Warzenschwein, das war in meiner

letzten Show dabei. Und ein bisschen Schokolade kriegst du und eine Klopapierrolle,

die hab ich schon ganz lange und an der hänge ich sehr, aber du kriegst sie ... und ein

Männchen. Ein sehr altes Männchen. Auch schon fast tot.

Sie begraben Wolkenmeier.



TRAUMSCHMIDT   singt

Du liebe alte Mutter Geiß

Ich kann nichts daran machen

Ich wein, weil du vergammelst hier

Wie nasse Anziehsachen.

[.....]


